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VORWORT 

Das "3. Symposium Simulationstechnik" fand vom 23. bis 26. September 

1985 auf der Ebernburg in Bad Münster am Stein-Ebernburg statt. Diese 

Tagung setzte die Reihe einer vom Fachausschuß 4.5 Simulation ASIM ) 

in der GI ( Gesellschaft für Informatik ) ins Leben gerufenen Tagungen 

fort, die 1982 mit dem "l. Symposium Simulationstechnik" in Erlangen 

begann, 1983 internationalen Charakter trug als "First European Simu­

lation Congress", durchgeführt in Aachen, und 1983 in Wien mit dem 

"2. Symposium Simulationstechnik" fortgesetzt wurde. 

Die Beiträge des "3. Symposium Simulationstechnik" wurden von einem in­

ternationalen Programmkomitee ( W. Ameling, RWTH Aachen; I. Bausch-Gall, 

München; F. Breitenecker, TU-Wien; K.H. Fasol, Ruhr Univ. Bochum; H. Fuss, 

GMD Bonn; J. Halin, ETH Zürich; W. Kleinert, TU Wien; D. P. F. Möller, 

Univ. Mainz; H. J. Munser, Dornier GmbH Friedrichshafen; D. Popovic, 

Univ. Bremen; H. Rake, RWTH Aachen; B. Schmidt, Univ. Erlangen) sorg­

fältig ausgewählt und spiegeln den aktuellen Stand der Simulation in 

Theorie und Pra xis wieder. 

Um der großen Bedeutung der Simulation in den Anwendungsbereichen gerecht 

zu werden, wurde nicht die übliche Einteilung der Beiträge in Methodolo­

gie, Software, Hardware und Anwendungen vorgenommen, sondern nach Anwen­

dungsgruppen klassifiziert, wie folgt: 

Modellbildungs- und Softwaremethodik 

Simulationshardware 

Simulationssprachen und Simulationssoftware 

Echtzeitsimulatiom 

Mathematische Verfahren 

Parameteridentifikation 

Simulation in Biologie und Medizin 

Schaltkreissimulation 

Simulation in technischen Anwendungen 

Simulation in der Fertigungstechnik 

Simulation in betriebwirtschaftlichen Anwendungen 

Fünf Hauptvorträge mit den ThemenkreisenModellbildung, Diagnoseverfahren, 

Echtzeitsimulation, Biokybernetik, Parameteridentifikation arbeiteten 

auch prospektive Aspekte der Simulation heraus. 

Als ''Vorprogramm" zur Tagung wurde am Montag, den 23.9.,nachmittags,das 

Tutorium "State of the art of today simulation computers" durchgeführt. 

Die Referenten kamen von bedeutenden Computerherstellern bzw. Anwendern, 



VI 

nämlich EAI ( USA ), M.A.N. ( D ) und CDC (USA ). 

Das wissenschaftliche Programm wurde mit Podiusdiskussionen und Rund­

tischgesprächen zur Echtzeitsimulation ( Organisation: I. Bausch-Gall, 

München ) und Leistungsbewertung von Simulationssoftware ( Brganisation: 

B. Schmidt, Univ. Erlangen ) abgerundet. 

Darüber hinaus wurden drei "Senior Lecture~" gehalten. 

Als gesellschaftliches Rahmenprogramm sorgten der Empfang im Kurhaus 

von Bad Münster am Stein-Ebernburg am 23.9. - gesponsert von der Firma 

CDC -, der Ebernburger Ritterschmauß am 24.9. - gesponsert von der 

Firma EAI - und der Winzerschmauß in der historischen Schloßgaststätte 

Schwarze Katze - gesponsert von Rapid Data Ltd. und Dr. Städtler Unter­

nehmensberatung - für ein geselliges Beisammensein. 

Abschließend möchte ich allen danken, die zum Gelingen dieser Tagung 

beigetragen haben: 

- den Autoren und Vortragenden für ihre Beiträge und Zusammenarbeit 

- den Teilnehmern, die die Tagung zu einem Forum hohen Niveaus werden 

ließen 

- den Sponsoren, den Firmen Contra! Data Corporation, Electronic 

Associates Incorporation, Mitehe! & Gauthier ( Rapid Data Ltd. 

und Dr. Städtler Unternehmensberatung 

- dem Springer Verlag für die gute Zusammenarbeit 

- meiner Frau und meiner Tochter für das mir entgegengebrachte Ver-

ständnis. 

Mainz, im Sommer 1985 Dietmar P. F. Möller 
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